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Kein Radweg an der B426 

Die Wählergemeinschaft "Die Mühltaler" hatte einen Antrag gestellt, dass sich die Mitglieder 

endgültig gegen einen Radweg an der B426 aussprechen sollten. Alle die nun wissen möchten 

wie die namentliche Abstimmung, über die Einstellung der Baumaßnahmen an der Felsnase 

ausging, geben wir unten das Abstimmungsverhalten namentlich wider. 

Alle die mit NEIN gestimmt hatten sind für den Bau eines Radweges an der B426 (Felsnase). 

Alle die mit Ja gestimmt hatten sind gegen einen solchen (unnötigen, kostspieligen, die Natur 

schädigenden) Radweg. 

 

Die Gemeindevertreter/innen stimmen wie folgt ab: 

Gegen einen Radweg entlang der B426 stimmten: 

Von der SPD :  Ruth Breyer, Matti Merker, Dr. Hans-Dietrich Teuchert 

Von den Mühltalern: Mathias Erzgräber, Marion Diekmann, Falko-Holger Ostertag 

Von der FDP:  Roland Wojahn 

  

Für einen Radweg entlang der B426 stimmten: 

Die gesamte CDU:  Robert Bertsch, Wolfgang Heil, Marita Müller-Huy, Margaret Neunhoeffer, Harald Rapp, 
   Dr. Guido Rößling, Niels Starke, Rainer Steuernagel, Oliver Spahn, Hans-Joachim Ziglowski 

  

Die gesamten Grünen: Dr. Dominik Dilcher, Hans Herr, Dirk Kaffenberger, Heiko Kaffenberger, Gerda Koepp, 
Gudrun Kreutz, Christiane Krämer, Michael Lube, Dr. Thomas Rehan 

  

Von der SPD: Dr. Gerhard Giebenhain, Dr. Mathias Göbel, Dieter Heymann, Ottilie Michel, Regine Müller, 
Uwe Reichardt, Jörg Suckut, 

  

von der FDP:  Michael Bernhardt, Willi Georg Muth 

Somit hat das Trauerspiel an der Felsnase leider kein gutes Ende gefunden. Wir in Mühltal dürfen also in Zukunft 
mit einer weiteren Vernichtung der Natur und mit anhaltenden Verkehrsstaus rechnen. Dies alles ist besonders 
auch deswegen bedauerlich, da vor kurzem bei einer Umfrage des Darmstädter Echos in Mühltal, sich nur 24 
Befragte für einen Radweg, jedoch weit über zweihundert gegen einen Radweg aussprachen. Auch hier zählt 
offensichtlich der Wählerwille wenig. 

 


